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Viele haben dazu beigetragen, dass diese 
Veröffentlichung in dieser Vielfalt ent-
stehen und jetzt auch als deutschspra-
chige Ausgabe veröffentlicht werden 
konnte. Die hier erläuterten Grundlagen 
und Erfahrungsberichte basieren auf 
sorgfältig ausgewerteten Quellen sowie 
Beiträgen, die aus allen Regionen der 
Welt dazu eingereicht wurden. Lisa Kro-
lak, Bibliotheksleiterin beim UIL, die das 
gesamte Material in die nun vorliegende 
Textform gebracht hat, wurde dabei un-
ter anderem durch Gerhard Peschers 
(Deutschland) und Erlend Ra (Norwe-
gen), beide Vertreter der IFLA-Sektion 
»Bibliotheksangebote für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen«, unterstützt.

Grundsatzpositionen

So widmet sich die Publikation im ers-
ten Teil zunächst wichtigen Grundsatz-
positionen: Strategisch basiert die mo-
derne Bibliotheksarbeit in Gefängnissen 
auf Artikel 19 der »Allgemeinen Erklä-
rung der Menschenrechte« der Verein-
ten Nationen (Vereinte Nationen, 1948), 
in dem das Recht auf Zugang zu Infor-
mationen »unabhängig von Grenzen« 
festgeschrieben ist. Ergänzend dazu for-
dern internationale, regionale und na-
tionale Richtlinien, dass Gefängnisbib-
liotheken vorhanden, ausreichend be-
stückt und für alle Insassen zugänglich 
sind. Besonders wichtig: Die »Mindest-
grundsätze der Vereinten Nationen für 
die Behandlung der Gefangenen« (Nel-
son-Mandela-Regeln) fordern in einer 
aktualisierten Fassung unter anderem 
das Recht auf Bildung, Zugang zu Lese-
material und explizit auch die Bereitstel-
lung von Gefängnisbibliotheken.

Beispiele

Im Anschluss an diese rechtlichen und 
geschichtlichen Grundlagen bilden Bei-
spiele aus der weltweiten Praxis ein 

eindrucksvolles Herzstück der Publika-
tion: Erläutert werden hier verschiedene 
Formen des institutionellen Aufbaus 
wie der Zusammenarbeit und Vernet-
zung mit dem öffentlichen Bibliotheks-
wesen. Wichtige Fragen zur Rolle und 
Qualifikation von Gefängnisbibliothe-
karinnen bzw. -bibliothekaren kommen 
ebenso zur Sprache wie Sicherheits-
aspekte, digitale Chancen und Formen 
der Öffentlichkeitsarbeit bis hin zur the-
rapeutischen Bedeutung des Lesens und 
Schreibens.

Internationale, regionale und 
nationale Richtlinien fordern, 
dass Gefängnisbibliotheken 
vorhanden, ausreichend be-
stückt und für alle Insassen 
zugänglich sind.

Vorgestellt wird zum Beispiel ein Modell 
aus Norwegen, wo die Gefängnisbiblio-
theken Teil des nationalen Bibliotheks-
systems sind. Oder das britische Wohl-
tätigkeits-Projekt »Storybook-Dads«, 
bei dem die Inhaftierten die Chance be-
kommen, mittels Aufnahmen von selbst 
vorgelesenen Geschichten eine Brücke 
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zu ihren Kindern daheim zu schlagen. 
Aus Ljubljana/Slowenien wird von ei-
nem besonderen Bücherbus-Projekt be-
richtet und als Beispiel aus Deutschland 
kommt die Gefängnisbibliothek der Jus-
tizvollzugsanstalt Münster erneut in den 
Blick, die 2007 als deutsche »Bibliothek 
des Jahres« ausgezeichnet wurde. 

Mängel bei der Ausstattung

Solche Beispiele wecken Hoffnung – 
aber die Publikation weist auch auf 
Missstände hin: Meistens sind Gefäng-
nisbibliotheken nicht ausreichend fi-
nanziert und bei den nötigen Regelun-
gen und Entscheidungen wie auch in der 
Praxis werden Menschen mit einer bib-
liotheksbezogenen Fachausbildung zu 
wenig beteiligt. 

Beispiele aus der weltweiten 
Praxis bilden ein eindrucksvol-
les Herzstück der Publikation.

Die Ländererfahrungen und Einzelbe-
richte in dieser Publikation belegen 
demgegenüber, dass angemessen ein-
gerichtete Gefängnisbibliotheken und 
der Zugang zu relevantem Lesematerial 
veränderndes Potenzial haben können. 
Daraus lassen sich wichtige Empfeh-
lungen ableiten, die den wegweisenden 
Abschluss dieser wichtigen Veröffentli-
chung bilden. Spätestens hier zeigt sich: 
Das Thema geht nicht nur »Insider« et-
was an. Es ist von gesamtgesellschaftli-
cher Relevanz – überall.

Susanne Brandt
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